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«Rückenwind» im Alten Pfarrhot 

Alles andere als windstill 
BALZERS Die Ausstellung «Rücken-

wind» von Leia Luke im Alten Pfarr-

hof Balzers ist die Reise in den Sü-

den des Landes wert. Die letzte Mög-

lichkeit dazu ist an diesem Wochen-

ende. Während fünf Wochen stellte 

die Künstlerin im windigen Balzers 

aus und darf sich nun, auf eine er-

folgreiche Ausstellungszeit zurück-

blickend, auf den Abschluss freuen. 
Gezeigt werden Bilder in Acryl und 

Mischtechnik, Fotografien und eine 

Installation im alten Gewölbekeller. 

Zu sehen sind verschiedene Arbei-

ten zum Thema «Wind». Die Besu-

cher erwartet eine elegante, ästheti-
sche Ausstellung über die Poesie des 

Windes. 

Wind in allen Facetten 
Wind ist ein schwer fassbares Phä-
nomen und kommt mit vielen Ge-

sichtern. Eine Brise lüftet den Kopf. 

Ein Sturm wäscht Altes fort und 

bringt Neues. Die Ausstellung regt 
an, den Wind wieder mehr wahrzu-

nehmen, zu spüren, Wind als Gestal-

ter der Landschaft, Wind als Ide-

ensturm, Wind als Bestäuber der 
Pflanzen, Wind als Kindheitserinne-
rung, Wind als Rückenwind, Auf-

wind, als Unterstützung, Motivation 

und Mutfinder. Der Fokus liegt auf 

dem Wind als bewegte Luft, aber 

auch als Gedankenwind, als Kopf-

Sturm. In der Ausstellung selbst 

wird einem klar, das Thema wird 

von Leia Luke aus verschiedenen 

Perspektiven oder eben Windrich-

tungen beleuchtet. Wichtig ist ihr, 
dass der Blickwinkel trotzdem nicht 

zu eng ist, sodass eine Diskussions- 

plattform entsteht und durch die 

Kunst echte und wertvolle Kommu-

nikation entstehen kann. 

Öffentliche Führung 

Ein Kunstwerk löst immer etwas in 

uns aus, deshalb ist es wichtig, sich 

mit dem Künstler zu unterhalten, 

um das Werk zu verstehen und die 

Aussage hinterfragen zu können. 

Ein Kunstwerk verbindet sich mit ei-

ner Idee und dem Betrachter wird 

immer auch eine Geschichte mitge-
geben. Eine öffentliche Führung fin-

det darum am letzten Ausstellungs-
tag statt. Bis zur Windstille gilt dar-

um: «Kunst muss echt, mutig, vom 
Herzen heraus entstanden sein, so 

frisch wie der Wind.» 	(pd) 

Die Ausstellung ihrer künstlerischen Annähe-
rung an das Thema «Wind» ist noch bis zum 27. 
Oktober im Alten Pfarrhof in Balzers zu sehen. 
Martina Morger alias Lela Luke Ist 24 Jahre alt 
und wohnt in Balzers. Sie Ist freischaffende 
Künstlerin und Pädagogin. Informationen: 
www.leialuke.com. Rahmenprogramm: 
Öffentliche Führung am 27. Oktober, 14 Uhr. 
Öffnungszeiten Kulturzentrum Alter Pfarrhof: 
Freitags: 16 bis 19 Uhr; samstags: 14 bis 18 Uhr; 
sonntags: 14 bis 18 Uhr. 

Leia Luke. (Foto: ZVG) 


